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Knaben⸗Mittelſchule zu Thorn. 


Bericht 


über das 


Schuljahr 1905 6 


von dem 


Rektor Kuhr. 


Thorn, 1906. 
Buchdruckerei Adalbert Franke in Thorn 3. 


A. Schulnachrichten. 


Im Laufe des Schuljahres ſchieden nach kurzer Wirkſamkeit an unſerer Schule die Herren Steffen, 
Zelasny und Dumkow aus dem Lehrerkollegium. Steffen ging am 1. April als Mittelſchullehrer nach 
Brandenburg a. H., Zelasny am 1. Juli als Rektor nach Pleschen, Dumkow am 1. Juli als 
Gemeindeſchullehrer nach Lichtenfeld b. Berlin. Am 8. Auguſt wurden neu eingeführt die Herren 
Wroblewski von der hieſigen Mädchenſchule und Weber von der Kgl. Präparandenanſtalt in Hohenstein 
in Ostpr. (Joseph Wroblewski, geboren am 1. 11. 1868 in Schwarzwald, Kr. Pr. Stargard, kath., 
vorgebildet auf dem Seminar in Graudenz, war vom 1. 5. 1889 Lehrer in Roggenhauſen, ſeit 1. 1. 1893 
an der 4. Gemeindeſchule in Thorn, ſeit 1. 12. 1902 an der Mädchen-Mittelſchule. Er hat 1894 die 
Mittelſchullehrer-Prüfung (Religion, Geſchichte, Franzöſiſch) und 1905 die Rektor-Prüfung beſtanden. 
— Arthur Weber, geboren am 18. 6. 1880 in Kl. Gnie, ev., beſuchte das Seminar in Ragnit, war vom 
1. 5. 1900 Lehrer in Goldap, vom 1. 6. 1900 in Ogrodtken, Kr. Lyck, vom 1. 6. 1900 Präparandenlehrer 
zuerſt in Memel, dann in Hohenſtein i. Oſtpr. Er hat 1904 die Mittelſchullehrer-Prüfung (Geſchichte, Geo— 
graphie) und 1905 die Rektor-Prüfung beſtanden.) Zur Verwaltung einer noch nicht beſetzten Stelle wurde 
Herr Alexander Zill von der 1. Gemeindeſchule uns überwieſen. Außerdem wirkten als Vertreterinnen 
Fräulein Else Mylo vom 1. 4.— 30. 6., 8. 8.—2. 9., 4. 9.—18. 11.; ferner Fräulein Olga Kaschade 
vom 1.— 27. 5. und vom 16. 6.— 1. 7.; Fräulein Johanna Rahn vom 8. 8. - 2. 9.; Fräulein Ludovika 


Zulawski vom 18. 9.—6. LO. — Es fehlten länger als drei Tage die Herren Kowalski 26. April 
27. Mai (krank); Szymanski 16. Juni—1. Juli (krank); Paul 16. Juni—2. September (krank); 
v. Jacubowski 18. September —6. Oktober (krank); Dargatz 8. Auguſt— 18. November (krank); Lorenz 
26. April-- 8. Juni (Zeichenkurſus). Die Vertretungen wurden teils durch die Hilfslehrerinnen, teils durch 
das Kollegium bewirkt. — Herr Donath beſtand am 11. November in Posen das Rektoreramen. — Der 
Geſundheitszuſtand unter den Schülern iſt im ganzen gut geweſen. Einen ſehr fleißigen, guten, allerdings 
immer ſchon ſchwächlichen Schüler Wilhelm Kühne aus lla haben wir leider durch den Tod verloren. 
Zwei Schüler mußten wegen unentſchuldigter Schulverſäumnis die Anſtalt verlaſſen. Daran knüpfe ich an 
die Eltern unſerer Schüler wiederholt die Bitte, von jeder Schulverſäumnis ihrer Kinder ſofort ſchriftlich unter 
Angabe des Grundes dem Klaſſenlehrer Mitteilung zu machen. Die Zahl der Klaſſen iſt dieſelbe geblieben. 
Die Zahl der Schüler iſt etwas geringer geworden, weil aus den oberen Klaſſen viele zur Präparandenanſtalt 
übergegangen ſind. Von Oſtern 1906 ab werden für einzelne Fächer neue Lehrbücher eingeführt und zwar 
für Franzöſiſch, Geographie und Naturgeſchichte zunächſt nur in den dritten, für Phyſik in den zweiten, für | 
Chemie in den eriten Klaſſen. Mit jedem Jahr ſchreitet die Einführung klaſſenweiſe weiter fort. Das 
Weitere iſt unten unter B zu erſehen. Am 31. Auguſt beſichtigte Herr Geheimer Regierungsrat Dr. Hintze 
mit dem Oberlehrer an der Kgl. Turnlehrerbildungsanftalt in Berlin Herrn Dr. Weede den Turnunterricht 
aller Abteilungen. Am 25. November wohnte Herr Geheimer Ober-Regierungsrat Dr. Preische mit dem Herrn 
Provinzialſchulrat Dr. Kolbe dem Unterricht in der Oberklaſſe a bei. Am 19., 20., 21. März fand die 
Reviſion der Schule durch den Kgl. Kreisſchulinſpektor Herrn Profeſſor Dr. Witte ſtatt. — Am 7. Mai 
beteiligten ſich die oberen Klaſſen an dem glänzenden Feſtzug der Stadt Thorn zu Ehren Schillers. Am 
9. Mai, dem 100. Gedenktage des Todes unſeres großen Dichters, fand in der Aula eine größere Feier 
ſtatt. Hierbei, ſowie bei der Gedenkfeier der Reformation für die ev. Schüler am 1. November und am Tage 
der ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſerpaares hielt der Rektor die Feſtreden. Bei der Sedanfeier und am Ge— 
burtstage Sr. Majeſtät ſprachen die Herren Wroblewski bezw. Weber. Am 6. Juni machten ſämtliche 
Klaſſen den Sommerauspflug. Ob a, b und Ib fuhren nach Kulm und wanderten nach Schwetz, la, IIIb 
waren in Niedermühl, Ma, IIIa, We in Ottlotſchin, Hb und e in Schirpitz und Suchatowko, IVa und b 


in Schlüſſelmühle, die anderen in Grünhof. — Der wahlfreie Unterricht in Engliſch wurde von Herrn 
Fabian in zwei Abteilungen erteilt. — Das Brauſebad wurde wieder etwas mehr als im vergangenen 
Jahre benutzt. Dennoch ijt die Zahl der Badenden immer noch ſehr klein; 35,5 85,2% der Schülerzahl 
im Durchſchnitt. Die geringſte Zahl 19 war am 10. März, die größte 52 am 28. Oktober. Den Eltern 
kann nicht dringend genug empfohlen werden, ihre Kinder zur Benutzung dieſer wohltätigen Einrichtung an⸗ 
zuhalten. — An Geſchenken erhielt die Schule von Sr. Majeſtät 2 Exemplare Wislicenus: „Deutſchlands 
Seemacht einſt und jetzt“ und 2 Bohrdt: „Deutſche Schiffahrt in Wort und Bild“. Verliehen wurden die 
Bücher den Schülern Max Lau in Ob. a, Otto Günther in Ob. b, Rudolf Krause in la, Leo 
Westpfahl in Ib. Außerdem ſchenkten der Schule Herr Kgl. Förſter Franke-Aschenort ein Nehgeweih, 
der Schüler Hozakowski einen jungen, ausgeſtopften Fuchs. Dafür wird auch an dieſer Stelle beſtens gedankt. — 
Die Ferien für das neue Schuljahr 1906 ſind folgender Maßen feſtgeſetzt: 


Schulſchluß: Schulanfang: 
Oſtern: 3. April. 19. April. 
Pfingſten: 1. Juni. 7. Juni. 

Im Sommer: 27. Juni. 3. Auguſt. 
Im Herbſt: 3. Oktober. 16. Oktober. 
Weihnachten: 21. Dezember. 3. Januar 1907. 


B. Derfügungen u. f. w. 


Verfügung der Schuldeputation I. 82900 05 v. 3. 8. 05: Jufolge Beſchwerde der katholiſchen 

Geiſtlichen Thorns ſind auf Anweiſung der Kgl. Regierung die Morgenandachten für ev. und kath. Schüler 
nicht mehr, wie bisher, gemeinſam, ſondern getrennt zu halten. — Verf. des Herrn Regierungs-Präſidenten 
I. R. 293 v. 15. 8. 05: Der Brauch, am Sedantage unter Ausfall des Unterrichts eine Schulfeier zu ver: 
anſtalten, tit auch weiter beizubehalten. — Verf. d. Kgl. Reg. II. 3. 7080 T v. 12. 11. 1905: Es wird 
genehmigt, daß von Oſtern 1906 ab allmählich zur Einführung kommen: 

Börner und Dinkler, Lehrbuch der franzöſ. Sprache, Ausg. II. I und ll. 

Daniel, Leitfaden für den Unterricht in der Geographie. 

Schmeil, Grundriß der Naturgeſchichte I und II. 

VVaeber, Leitfaden für den Unterricht in der Phyſik. 

Waeber, Leitfaden für den Unterricht in der Chemie. 
Verf. der Schuldeputation vom 16. 1. 1906: Die hölzernen Wandtafeln ſollen allmählich durch Schulwand— 
tafeln aus Schieferimitation von der Firma A. C. Lemcke in Kafel erſetzt werden. 


Qu 


C. Schiilerzabl. 


Am 1. Mat 1905. Am 1. März 1906. 


Klalje. evang. kath. moj. Sa. Klajfje. evang. fath. moj. Sa. 
Oberklaſſe a. 21 7 | 29 Oberklaſſe a. 15 4 1 20 
Oberklaſſe b. 19 7 1 27 Oberklaſſe b. 16 6 1 23 
la. 29 11 6 16 la. 23 S 6 37 | 
Ib 23 20 2 15 Ib. 20 19 2 E i 
Ia. 32 10 2 14 la. 30 9 1 4 10 | 
IIb. 25 13 1 12 IIb. 27 8 4 E | 
Ile 25 14 l 10 IIc. 26 13 1 J 40 | 
Ila 35 12 3 50 [Ila 34 12 2 48 
[HDb 30 19 - 19 IIIb. 30 18 = ” 48 
Ille 28 19 2 19 Me. 26 21 2 49 
IVa 25 10 2 37 IVa 29 9 2 40 
IVI 22 15 5 10 IVb 25 14 3 Br 
IV. 25 15 ] 11 IVe 27 15 1 43 
Va 35 15 2 52 Va 38 14 3 ; Pa 
Vb. 37 11 | 52 Vb. 39 12 4 b 55 
Via. 15 16 * 2 33 Via. 20 15 | Ë 86 
VIÐ. 12 16 | 29 VIb. 17 17 1 ë 35 
Jr g 142 214 35 691 
(62,1%) (32,6%) (5,3%) (64%) (31%) (5%) 


Im Laufe des Jahres haben 153 Auswärtige die Schule beſucht; von dieſen waren 26 in der 
dt in Penſion. 
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D. Stundenverteilungsplan für das Winterbalbjabr 19056. 


Na lal e sel 95 E 
| Ob. Ob. b la. b. 2 a É 
peer Kr EE Ob.a a l lla. lib. | tc. | illa. | Mb. | nc. | IVa. | IVb. | IVc. | Va. | Vb Via. | Vib. jët 
ä — 15 
3 
tor Kuhr. Ob. a} 2 2 aja. | 1 
2 Nl. 
1 Si — === 7 i I ä 
s 2 Rel 
ki i D D SH “ 
ıhnwald. Ob. b DI AEE * 2 Schr. 2 Mel. 2 
2 Gg. > | gjë 
I 2 Mel, tath.  — 2 Nel. tat. si R 
loppe. a | ıng. |1 Ach. | 3 Gm. | 3 Om. 3 Ng. | 3 Ng. 2 
= 3 Rd. | 3 Ro. | 
- == er VER F =] E = ee u 
9 2 Ph. “ 
2 Ph. 2 Ph. 2 Gg. 
breyer. Ib 1 Eg. Jig. | 18% 41 Gb. | 296. | 2 20. | 2 Bb. I 2 
or 2 Mt. 
5% 13 4 4 Dt. mi i F = 
ywalski. | la | 30m. | 2 Ar. 3 NG. 4 
2 Ar A 2 Gm. 7 
rmanski. lb 5 Yi 5B pe 2 Gg. [a Schr. 2 
4 Dt. 4 RA p 
c 4 Dt. 2 Gſch. A. 
Paul lic > Bid. | 2 ae 2 Gſch. 2 
2 Schr.] 2 Gg. 
<rause. lila 4 Di. 2 Rel. 7 3 Schr 2 
= 9 15 Dt. 5 
Sieg. Hib 2 Gm. | 2 Gin. i 10 0 5 2 Nt 3 Schr. 3 Schr. Fal 
- 2 Mt. - 
Jonath Ile 2 Gje. 1 om. 12,90 edi 3 mel 2 
Gg. | 2 Git. 
À 2a 1 Gin. 
= ca Rel Mel. fa 2 Sg. 
al SE „ IVa 9 Dt. g. — — — — I: 
N i ikubowski. Schr. 5 Nd. 3 Mel, fati. 2 
t. 
Jargatz. IVb 2 2 Stt. Hit. 9 
| 
1 — 2 y 
fé 9 Dt. | 3 Mel. 2 
Marks. IVc 2 Rel. 5 Rd. 5 Nd. 7 
— > 
Fabian, Va en 9 Dt. 5 Nd. J 
= 4 
„orenz. — 123%. 2 34. | 2 2 30. 34. 2 99. 12 39. 2 Bh. 12 30. sel 
sti BEB 9 Dt. 2 
roblewski Vb nth. 5 Rd. 
ës, MI 
Weber Vib 2 Gſch. 11 St. 4 
2 Gg. 2 Gg. 4 ND. 5 Nh. 
15 =F Mel. a 
Zill. “lalo . > Nat. | 2 nt. I 2 Rat. 3 Rel. 11 Dt. | 7 
— JJ 
ngabi der Klaſſen | 30 30 | 30 30 o4 | 24 | 24 | 22 | 22 | 20 | 20 
fer Turnen). | 2 2 2 2 
I 


Dazu 2 ( 
Da 2 


Stunde 
qu 2 Stunden Turnen. 
Dazu 8 Pflichtſtunden in 


jüdiſche Religionsunterricht wurde von errn ` 


Bibliothek. 


der Fortbildungsſchule. 


Silberpfennig, der Turnunterricht von den Herren Marks, Lorenz, Weber, 
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Schülerzahl am Der 190 — 714 
Abgang zu Oftern 1905 . . . o ee 135 
579 

ang bis zum 1. März 1900 — 181 
Geſamtzahl 760 
Abgang bis zum 1. März 1906 69 
Beſtand am 1 Mair 190% 691 


Schülerzahl am 1. November 1905: 688. 


Das neue Schuljahr beginnt am 19. April. 


Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt am 


Mittwoch, den 4., und Donnerstag, den 5, April, von io Uhr ab 


im Zimmer 8. 


Am erſten Tage findet nur die Aufnahme der Anfänger für Klaſſe VI am zweiten die der 
übrigen Schüler ſtatt. Letztere haben Papier und Feder mitzubringen. 
Von Anfängern iſt der Geburts- und Impfſchein, von denen evangeliſchen Bekenntniſſes auch der 
Taufſchein, von den aus anderen Schulen kommenden Schülern ein Überweiſungs⸗Zeugnis, die zuletzt benutzten 
Schulbücher und Hefte und, wenn ſie vor 1894 geboren ſind, der Wiederimpfſchein vorzulegen. 
Thorn, im März 1906. 


Kuhr. 
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